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Zusammenfassung.
1. Die Verfahren zur thermischen Reduktion von Magnesiumverbin¬

dungen, vor allem Magnesit und Dolomit mit Kohle, Carbid, Ferro«
silicium und Aluminium wurden anhand der Literatur besprochen.

2. Die thermodynamischen Grundlagen der Reduktion von Magnesium¬
oxyd mit Calciumcarbid, Silicium und Aluminium wurden aus be¬
kannten Wärmedaten berechnet.

3. Für die Durchführung der Reduktionsversuche wurde ein Vakuum¬
ofen konstruiert, welcher bis zu Temperaturen von 2200° aufgeheizt
werden kann und welcher während des Betriebes ein Vakuum von

weniger als 1 Millimeter aufweist. Druck und Temperatur im Innern

des Ofens konnten während des Versuches gemessen werden.

4. Zur Untersuchung der bei der Reduktion erhaltenen Sublimate
wurde eine geeignete Analysenmethode ausgearbeitet.

5. Es wurde in Vorversuchen die Reduktion von Magnesiumoxyd mit

Kohlenstoff, allein und mit Beimischungen von Ferrosilicium, Ferro-

silicoaluminium, Eisen und Siliciumcarbid durchgeführt.

6. Es wurde in den Hauptversuchen die Reduktion von Magnesiumoxyd
mit Kohlenstoff, Calciumcarbid, Ferrosilicium und Siliciumcarbid

durchgeführt und hierbei Ausbeuten bis über 70% erhalten.
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